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In Betreff des am 19 und 20 d M auf dem hiesigen
Roßplatze stattfindenden Kram und Viehmarktes wirs für die
betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die
Verloosung der Marktstände für Karonssels Schaubuden
Spielbnden Schießbuden Kaffeezelte und die Buden der
Schmalzkuchenbäcker

KM Sonnabend den 16 Juni er
Vormittags von IM Uhr ab

und für die andern Handelsleute

am Msntag den 18 Juni er
Bormittags von S Uhr ab

auf dem Roßplatze stattfindet
Vor der Verloosung haben sich die betreffenden Ge

werbetreibenden unter Vorlegung ihres Gewerbescheines
zur Empfangnahme des erforderlichen Erlaubnißscheines
bei dem in der Polizeiwachtbude auf dem vorgenannten
Platze befindlichen Beamten zu melden

Halle a S den 4 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus einem hiesigen Gasthofe ein Diamantring mit

gelblichem Stein a jcnir gefaßt
2 Aus einem Restaurant eine Geige
3 Aus dem Grundstück Königstraße 22a am 6 d M

drei Gurt 25 m lang und 2 Karrenbänder
4 Aus dem Grundstück kl Sandberg 11 eill Porte

monnaie mit 10 Mk und 1 Taschenmesser mit Korkzieher
5 Ans einem Eifenbahneoupee ein Packet Weißenfelfer

Schuhwaaren enthaltend 6 Paar Damenftiefletten welche
über den Spann mit Zäachen verziert sind

6 Auf dem alten Markt 1 Portemonnaie mit 3,85 Mk
7 Auf hiesigem Wochenmarkt am 9 d M 1 grauer

Handkorb mit 2 Henkeln und mit ca 5 Mk Waare als
2 Stück Butter 1 Mandel Eier und grüner Waare

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Criminal Komnussariat anzubringen

Halle a S den 9 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit

vom IZ bis ÄÄ Mai d Js die Auetion der ver
fallenen in den Monaten JlMttar Februar und
März ZHM versetzten und erneuerten Pfänder welche
bis Pfandnummern bis SGIOO tragen
vud worüber bis Pfandscheine in grünem Druck
ausgestellt sind stattgefunden hat werden die Pfand
geber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die in die
ser Auction über die resp Forderungen des Leihamts
hinaus erzielten Aeberschüsse innerhalb der einjährigen
Präklusivfrist

vom 14 Juni S888 bis einschließlich den
13 Juni 188N

bei der Kasse des L nhanus gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben

Alle m dieser einjährigen Präclusivftist nicht abgeho
benen Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Reserve
sond des Leihamts bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 12 Juni 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 13 Juni 1388

Vor dem allgemeinen Interesse welches die wenig
günstigen Nachrichten über das Befinden des Kaisers her
vorrufen treten heute die Sorgen über die Gestaltung dcr
Geschicke des Vaterlandes durch innere Wandlungen zurück
In allen Gauen des Deutschen Vaterlandes und weit da
rüber hinaus ist es heut dcr einzige Wunsch von Millio
nen daß es der ärztlichen Kunst noch einmal gleich wie
in den schweren Tagen nach Ostern gelingen möge die Ge
fahr abzuwenden welche dem theuren Leben des allgelieb
ten Herrschers wiederum droht Aus gutem Grunde muß
sich also jede politische Diskussion bescheiden und des Mä
zens und Rachens vorläufig entschlagen wenngleich eine
von der Kölnischen Zeitung kundgegebene Auslassung
wiederum eine Kanzlerkrisis in Aussicht stellt Das rhei
nische Blatt sagt nämlich in seiner gestrigen Ausgabe

Zwar wird die Behauptung daß auch noch andere Minister
thre Entlassung einreichen würden als unbegründet bezeichnet
wir können uns aber doch nicht der Besorgnitz entschlagen daß
es den in dem offiziellen Artikel der Norddeutschen bezeich
neten Hofkreisen durch ihre fortgesetzten Mückenstiche schließlich
Hoch gelingt dem Fürsten Bismarck die Amtsbürde wüche er

unter schwierigen Umständen mit bewundernswerther Opfer
Willigkeit wetterträgt zu verleiden Das deutsche Volk steht
Angesichts der Vorgänge der letzten Monate unter dem trüben
Eindrucke daß es Politisch einer unberechenbaren Zukunft entge
gengeht

Eine ganze Anzahl Blätter bringt die gleichlautende
Nachricht daß der Geh Ober Regierungsrath Frhr von
Zedlitz und Neukirch der bekannte Führer der Frei
konservativen zum Nachfolger des Herrn v Puttkamer
ernannt sei mit dem Hinzufügen Das Dekret ist übri
gens schon von demselben Tage datirt an welchem die
Dienstentlassung des Herrn v Puttkamer erfolgte Diese
Nachricht bewahrheitet sich nicht

Der Kriegsminister Bronsart v Schellendorff
soll den Wunsch haben seinen Ministerposten mit einem
Corpscommando zu vertauschen

In der Audienz welche der provisorische Minister des
königlichen Hauses Gras Stolberg Wernigerode am
Sonntag beim Kaiser hatte sollen die Bedingungen fest
gestellt worden sein unter denen derselbe das Hausmini
sterium endgültig übernimmt

Die Nachricht der Konf Correfp daß der Justiz
minister Dr von Friedberg aus Anlaß von Meinungs
verschiedenheiten mit dem Reichskanzler sein Demissions
gesuch eingereicht wird uns als in allen ihren Theilen
aus der Lust gegriffen bezeichnet

Der Chef des Ei vilca binets Wirkl Geh Rath
von Wilmowski welcher bekanntlich diese Stellung
unter Kaiser Wilhelm lange inne hatte hat aus Grund
eines Augenleidens welches demnächst eine Operation er
forderlich macht seine Entlassung nachgemcht und dieselbe
vom Kaiser erhalten Herr von Wilmowski wird bereits
am 1 Juli seine jetzige Stellung verlassen

Das Altersversorgungs gesetz hat in d n Bundes
rathsausschüssen betreffs der grundlegenden Bestimmungen
über die Träger der Versicherung eine durchgreifende
Aenderung erfahren Nach dem Entwurf waren die Be
rufsgenossenschaften dazu ausmchen Statt dessen sind
ähnlich wie bei der landwirthschastlichen Unfallversicherung

von den Ausschüssen geographische Verbände Staaten
Provinzen Communen als Träger der Versicherung an
genommen Da diese Aenderung mit Vorkenntniß der
Einzelstaaten beschlossen worden ist so wird sie sicherlich
auch im Plenum des Bundesraths zur Annahme gelangen

Ein neuerdings vom Bundesrathe gefaßter Beschluß
hat eine Frage geregelt welche bisher offen war und
deren Regelung von den betheiligten Kreisen der Zucker
industrie mit heißestem Interesse erwartet ist Die Ent
schließung ist dahin ausgefallen daß der bessere Syrup
mit der vollen Verbrauchsabgabe für Zucker belegt werden
foll Da es scheint daß von der bezüglichen Bekannt
machung nicht entsprechend Notiz genommen ist so theilen
wir dieselbe im Nachstehenden wörtlich mit Sie lautet

Auf Grund der Ermächtigung im s 3 Absatz 2 des Gesetzes
vom 9 Juli v I, die Besteuerung des Zuckers betreffend hat
der Bundesrath in seiner Sitzung vom 7 Juni das Folgende
beschlossen

1 Abläufe der Zuckerfabrikation Syrup Melasse deren
Quotient d h deren prozentualer Zuckergehalt in der Trocken
substanz 7V oder mehr beträgt unterliegen vom 1 August 1888
ab der Verbrauchsabgabe von 12 M für IM Kilogr Derar
tige Abläute gehören zum Inländischen Rübenzucker im Sinne
des 2 des Gesetzes

2 Als Quotient gilt derjenige Prozentsatz des Zuckergehalts
von Syruv oder Melasse welcher sich aus Grund der Polari
sation und des spezifischen Gewichts nach Brix berechnet Auf
Antrag kann die Berechnung des Quotienten nach dem chemisch
ermittelten reinen Zuckergehalt des Ablaufs stattfinden

Festzug Bologna 12 Juni Der aus den
Professoren und Delegirtea der Studenten und verschie
dener gelehrter Körperschaften Italiens und des Auslan
des bestehende Zug begab sich um 9 Uhr von der Uni
versität aus nach dem Erzghmnasium Als der histori
sche Festzug an welchem die Professoren und die Studenten
der ausländischen Universitäten sich betheiligten auf dem
Platze Victor Emanuel angekommen war defilirte er vor
der königlichen Familie welcher enthusiastische Ooationen
dargebracht wurden Nach Eintreffen des Züges im Erz
ghmnasium begrüßte der Rcctor die Majestäten und den
Kronprinzen welche in Begleitung des Ministers des
Unterrichts und des Civil und Militärhofstaates der
Feierlichkeit beiwohnten und sprach ihnen den Dank der
Universität für ihre Anwesenheit ans Nachdem der Rec
tor die von den remden Souveränen eingetroffenen Schrei
ben vorgelesen hatte sprach der Professor und Dichter
Carducci Nach der Rede desselben hielten die auswärti
gen Vertreter der Universitäten kurze Ansprachen und
überreichten Geschenke Professor Pessina erwiderte im
Namen der italienischen Universitäten Hierauf hielt Prof
Gaudino die Abschiedsrede an die Professoren in lateini
scher Sprache in welcher er Alle aufforderte sich in dem

Wunsche zu einigen daß die Zwistigkeiten zwischen den
Völkern ausgeglichen und dem unleidlichen Zustande des
bewaffneten Friedens der seit langer Zeit ganz Europa
bedrohe ein Ende gemacht werde Der einzige Kampf
unter den Völkern sei der ihrer Tugenden und Wissen
schaft Die Zeremonie war um 2 Uhr beendet Aus der
Rückfahrt wurden die königlichen Herrschaften enthusiastisch
begrüßt

Das Peiit Journal bringt ein Telegramm aus Bologna
wonach dort d e deutschen und französischen Studenten frater
nisirt und in denselben Wagen brüderlich gemischt ihren Ein
zug in die Stadt gehalten worauf die italienischen Studenten
enthnsiasmirt die Pferde ausgespannt und ihre Gäste in die
Stadt gezogen haben Abends hätten Franzosen und Deutsche
Arm in Arm die Stadt durchzogen Das Petit Journal
fügt hinzu es wolle noch hoffen daß das Telegramm min
destens übertrieben sei Der Patriotismus sträube sich an eine
solche Verirrung zu glauben Die französischen Studenten seien
unfähig den unvergänglichen Groll zu vergessen den sie mehr
als jemals deu Deutschen schulden

TÄ MWtzMe AachrLHkk
Schwerin i Msckl 12 Juni Der Großherzog trifft

heute Abend in Geldensande und die Großherzogin Anastasta
in Schwerin ein

Pest 12 Juni Das Abgeordnetenhaus nahm die Vorlage
betreffend die Regulirung des Eisernen Thores an nachdem der
Minister Baroß die internationale Verpflichtung und die große
volkswirthichaftliche Bedeutung der Regulierung eingehend dar
gelegt hatte

Basel 12 Juni Der große Rath von Basel Stadt hat
mit großer Mehrheit beschlossen die unentgeltliche Äbgabe der
Lehrmittel für alle Schüler und Schülerinnen der Primär und
Mittelschulen einzuführen

Brüssel 12 Juni Bei den heutigen Wahlen für die Le
gislative wurden in Antwerpen die katholischen Kandidaten
wiedergewählt in Brüssel wird wahrscheinlich eine Stichwahl
zwischen Katholiken und gemäßigten Liberalen stattfinden Im
übrigen Lande haben die Katholiken bis jetzt zwei Sitze in der
Kammer gewonnen

Paris 12 Juui Der Ministerpräsident Floguet wird sich
am Sonnabend nach Marseille begeben um an den dortigen
Festlichkeiten theilzunehmen Der Transportdampfer Can
tsn auf welchem der Gesundheitszustand nunmehr ein befrie
digender ist hat die Erlaubniß erhalten in den Hafen von Tou
lon einzuläuten

London 12 Juni Unterhaus Der Unterstaatssekretär
Fergusfon erklärte die englische Regierung sei nicht betheiligt
an der Herbeiführung des Mmisterwechsels in Ezypten Der
Präsident des Konutee s der Lokalregierung Ritchie kündigte
an die Regierung werde die Bestimmungen betreffend die Schank
wirthschasten in der Lokalverwaltungsbill fallen lassen

Athen 12 Juni Der König wird sich am 25 Juli cr
nach St Petersburg begeben

TÄges ChwM
Das Befinden des Kaisers hat sich wieder be

unruhigender gestaltet Die Schlingbeschwerden dauern
fort und haben sogar noch zugenommen bei der Aufnahme
flüssiger Nahrung verschluckt sich der Kaiser zuweilen d h
es fließt von der Nahrung auch etwas in den Kehlkopf
und rust starke krampfartige Hustenanfälle hervor Wenn
dies schon für einen gesunden Menschen unangenehm ist
so ist es für einen Patienten mit krankem Kch kopf beson
ders belästigend In Folge dessen bereitet die Aufnahme
der Nahrung welche jetzt ohnehin auf flüssige und breiige
Speisen beschränkt ist gewisse Schwierigkeiten und erfor
dert besondere Vorsichtsmaßregeln Inwieweit die gestern
beschriebene Konstruktion der neuen Kanüle diesem Uebel
stande vorzubeugen vermag darüber liegen noch keine Mit
theilungen vor Leider ist auch das Allgemeinbefinden des
hohen Patienten dadurch beeinträchtigt worden Vom gestri
gen Tage liegen die folgenden telegraphischen Meldun
gen vor

Potsdam 12 Juni Se Majestät der Kaiser verließ
trotz der obwaltenden Beschwerden gegen 10 Iz Uhr das Bett
verweilte alsdann einige Zeit auf der Gartentsrrasse des Schlos
ses und fuhr um 12 Uhr mit dem Ponyfuhrwerk im Garten
spazieren

Die Kronprinzessin fuhr um 11 Uhr bei den Majestäten vor
und verweilte daselbst eine halbe Stunde Nach 1 Uhr wird
Generallieutenant v Mischke bei Sr Majestät Vortrag halten

Potsdam 12 Juni Se Majestät der Kaiser fuhr Mit
tags im Ponnywhrwerk im Garten spazieren Zum Frühstück
waren die Großherzogin von Sachsen Herzog und Herzogin
Johann Albrecht von Mecklenburg erschienen Zum Diner sind
keine Einladungen ergangen

Potsdam 12 Juni Abends 6 Uhr 30 Min Se Maj
der skaiser hat im Laufe des Tages genügende Nahrung zu sich
genommen und fühlt sich heute Nachmittag etwas gestärkt
Der General Adjutant Generatlieutenant v M schke soll in
der Umgebung Sr Majestät des Kaisers in Friedrichskron ver
bleiben

Vor etwa vierzehn Tagen hatten die Aerzte des Kai
sers die Frage erörtert wie sich der weitere Verlauf der
Krankheit wohl gestalten würde da angenommen werden
mußte daß das Grundleiden nicht stillstehen werde Wie
die Nat Ztg erfährt hatten sie sich im Allgemeinen
dahin verständigt daß soweit der damalige Krankheitszu



stand ein Urtheil zulasse das Grund leiden zunächst nicht
nach hinten auf die Speiseröhre sondern eher nach vorn
sich ausbreiten werde Thatsächlich ist letzteres auch ein
getreten Es wuchsen aus der durch die Tracheotomie ge
schaffenen Luftröhrenöffnung Wucherungen hervor welche
sich etwa fingerbreit wie ein Ring um die Wundränder
legten Um Verletzungen dieser sehr weichen Gewebe zu
vermeiden wurde das Schild der Kanüle immer größer
gemacht damit dasselbe noch auf der äußeren gesunden
Haut ruhen könne Leider scheint die Krankheit nun auch
nach anderer Richtung sich fortbewegt und nach hinten
übergegriffen zu haben und ist die Besorgniß nicht zu
bannen daß die Wand der Speiseröhre assizirt sei

Gelegentlich der gestrigen Aerzte Konsultation ist die
Kanüle gewechselt worden An der oberen Mündung der
Kanüle sind zwei Gummischläuche angebracht die in einen
Gummiball münden Diese Einrichtung hat den Zweck
die Athmungsbefchwerden die durch die Zusammenziehung
der Halsmuskeln bei Schlingbeschwerden eintreten zu mil
dern und das Hinabfließen nicht von Eiter fondern von
Flüssigkeiten die der Kaiser geschluckt hat zu verhindern
Dem Berl Tgbl zufolge haben die Aerzte nach der Kon
sultation die Möglichkeit der künstlichen Ernährung in Er
wägung gezogen Zum Getränk für den hohen Patienten
ist Stahlwasser aus dem Stahlbade Victoria Hitzacker
eingetroffen

Der Kronprinz verweilte vorgestern während seines
Aufenthaltes in Berlin einige Zeit beim Chef des Civil
Kabinets Wirkl Geh Rath von Wilmowski und nahm
später im Schlosse zahlreiche militärische Meldungen ent
gegen Am Abend empfing derselbe den General Quar
tiermeister Graf von Waldersee und entsprach dann einer
Einladung desselben zum Thee worauf die Rückkehr nach
Potsdam erfolgte Gestern früh kam der Kronprinz nach
Berlin und stattete mehrere Besuchs ab Mittags weilte
derselbe einige Zeit im dortigen königlichen Schlosse und
begab sich dann zugleich mit dem Prinzen Friedrich Leo
pold mittels Extrazuges um 3 Uhr zur Beiwohnung des
Armee Jagdrennens nach Hoppegarten

In einigen Wiener Blättern wird mitgetheilt daß Pro
fessor Dr Schrötter bekanntlich der hervorragendeLarhn
gologe welcher im November v I nach San Renio berufen
worden ist nach Schloß Friedrichskron eitirt worden sei
Von anderer Seite wird diese Meldung mit dem Bemerken
dementirt Professor Schrötter habe sich auf eine Reise zu einem
Patienten nach Paris begeben

Von Schloß Friedrichskron sind in den letzten Tagen
wiederholt Proben des Wassers nach Berlin zur Unter
suchung gesandt worden da es den Anschein hat als ob dessen
Beschaffenheit durch die seit Jahren vorgenommenen Aenderungen
der nächsten Umgebung in ungünstigem Sinne beeinflußt wor
den sei Kaiser Friedrich hat vor etwa zehn Jahren mit sehr
großen Kosten tiefgelegene Wiesen amgehöht und eine Reihe
kleinerer Wasserläufe und Gräben in der Nähe des Neuen
Palais zur Verhinderung der unangenehmen zeilweisen Aus
dünstungen zuschütten lassen dadurch hat sich aller Wahrschein
lichkeit nach der Wasserabzug gegenwärtig beeinträchtigt ge
sehen wenigstens ist das hohe Grunöwasser in den Kellern des
Schlosses nicht unbemerkt geblieben und die Brunnen der zu
gehörigen Anlagen zeigen sich davon in Mitleidenschaft ge
zogen Man hat es deshalb für rathsam erachtet die Be
schaffenheit des Trinkwassers durch eine wissenschaftliche Prüfung
desselben feststellen zu lassen

Das vorgestrige Diner beim Fürsten Bismarck
verlief in animirter Stimmung Der Reichskanzler brachte
den ersten Toast auf den Kaiser Minister von Maybach
den Toast auf den Staatsminister von Puttkamer aus
welch Letzterer in bewegten Worten dankte Nach dem
Essen blieben die Gäste in zwangloser Unterhaltung bis
nach 9 Uhr beim Fürsten welcher in seiner bekannten

33 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Osten machte eine abwehrende Bewegung während Iwan
gelassen fortfuhr Irene Fedorowna hört nicht auf sich
für das Wohlergehen ihres bisherigen Pflegekindes zu in
terejsiren wenn auch ihre bevorstehende Vermählung sie
zur Trennung von ihm bestimmte Als materieller Be
weis dieses Interesses wurde eine nicht unbeträchtliche
Summe auf der Berliner Bank für Fedor Thissow de
ponirt

Paul erhob sich Der Knabe ist hier sagte er in
dem sein Blick nach der Seitenthüre schweifte durch welche
wiederholt der helle Klang einer Kinderstimme herüber
getönt

Sie wünschen ihn zu sehen Iwan schritt dem Gaste
voran ohne dessen Antwort abzuwarten und öffnete die
Thüre

Das lieblichste Bild bot sich den beiden Männern als
sie eintraten Der Kleine saß halb ausgekleidet auf dem
Schooß feiner Bonne welcher er eben das fchwarze
Spitzentuch vom Kopfe gezogen und sich über die krausen
Locken geworfen hatte Das kecke frische Gesichtchen guckte
schelmisch aus der dunkeln Hülle hervor der bloße Nacken
die schneeweißen festen Arme schimmerten lebenswarm ein
Knie über das andere geworfen den freien Oberkörper zu
rückgebogen war er die Anmuth selbst

Beim ersten Blick auf das Kind schwand Pauls letzter
schwacher Zweifel ja dies war sein Sohn Hier hatte
die Natur ihre leserlichste Beglaubigung aufgedrückt gleich
seinem eigenen Spiegelbilde fahen ihm des Kindes dunkle
Augen entgegen Sobald Fedor den Kapitän erblickte glitt
sr blitzschnell herab und lief auf ihn zu Onkel Iwan
Onkel Iwan Fahren wir morgen wieder auf dem Schiff

Dmitriew strich kosend über das Lockenköpfchen Der
Neptun muß jetzt ausruhen, sagte er lächelnd er ist
weit gelaufen und sehr müde Wenn Du morgen fahren
willst mußt Du Dich zur Abwechselung schon in einen
Wagen setzen

fesselnden Weise aus dem reichen Schatz seiner Erlebnisse
und Ersahrungen namentlich aus der Zeit feines Aufent
halts als preußischer Bundestagsgesandter in Frank
furt a M erzählte Gestern Mittag wohnte der Reichs
kanzler Fürst Bismarck mit seinem Sohne dem Staats
minister Grasen Herbert Bismarck und dem Geh Ober
Regierungsrath Dr von Rottenburg der Taufe des
erstgeborenen Sohnes des Grafen Guido Henckel von
Donnersmarck bei und nahm an dem darauffolgenden
Dejeuner theil

Im provisorischen Kasernement des Lehr
Jnfanterie Bataillons am Drachenberge bei Schloß
Friedrichskron ist wie aus Potsdam gemeldet wird der
Typhus zum Ausbruch gekommen Zwölf von dieser
Krankheit befallene Soldaten sind bereits in das Lazsreth
befördert worden während zwölf andere als typhusver
dächtig auf der Beobachtungsstation gehalten werden
Man führt die Krankheit auf das Trinkwasser zurück
Der Kronprinz war gestern bereits an Ort und Stell
um nach dem Stande der Dinge zu sehen Vermuthlich
werden die Mannschaften die Baracken räumen und nach
Bornstedt und Eiche in Quartier gelegt werden

Herr v Puttkamer beabsichtigt bereits in den
nächsten Tagen Berlin zu verlassen und seinen Aufenthalt
auswärts zu nehmen zunächst wie es heißt in der Pro
vinz Sachsen

Dem Erbgroßherzog Ernst Ludwig und dem
Prinzen Wilhelm von Hessen ist der Schwarze Adler
oröen verliehen worden

Am 26 d M läuft der über Leipzig verhängte
Belagerungszustand ab vorher wird der Bundes
rath über die Verlängerung desselben zu befinden haben

Gestern ist infolge eines Schlaganfalls der Kammer
herr Generaldirektor der Landes Feuer Societät für das
Herzogthum Sachsen von Hülsen in Merseburg gestor
ben Der Verblichene war Mitglied deA Preußischen Herren
hauses und gehörte der conservativen Fraction an

Bei der gestrigen Ziehung der Marienburger Geld
lotterie in Danzig ist der Hauptgewinn von 90000
Mark auf Nr 12 452 gefallen Die Nr 163660 wurde
mit einem Gewinn von 15 000 Mark gezogen

Die Lutherfestspiel Affaire beschäftigte gestern den
Berliner Zweigverein des evangelischen Bundes der zahlreich
in der Aula des Gymnasiums zum Granen Kloster versam
melt war Der Referent des Abends Pastor Brinckmann ta
delte besonders das sväie Eingrcüen der Behörde und betonte
die Nothwendigkeit Berlin den Charakter einer protestantischen
Stadt zu erkalten durch die Sireichungen welche die Stellung
des Hohenzollernhauses zu Pavst und Kaiser betreffen sei nicht
nur das protestantische Gefühl sondern mich das preußische
Hohenzollernsche Staatsbewußtsein schwer verletzt Der Vor
sitzende der Lie Weser ging sodann näher auf die Streichun
gen selbst ein unter denen er drei Arten unterschied Er er
kannte an daß einzelne Stellen des Festspiels wenn auch den
Thatsachen nach richtig so doch in der Form zu scharf seien
so die Behauptung daß alle Novizen bei Ablegung des Ge
lübdes lügen und daß das Papstthum die Quells alles Fre
vels sei Diese Streichungen seien daher zu billigen wenn da
bei auch gefordert werden müsse daß nun auch die Gegner
mit solchem Maße gerichtet n Manches sei ja herb ge
sagt aber not wendig m 5e Ä ist der Zeit zu charakterisi
ren Vor Altem nn isi n doch auch bedenken daß das Stück
nicht iür Katholiken g a,n en Eine weitere Anzahl Streich
ungen seien aus übergroßer AenMichkeit erfolgt so die Ver
änderung der historischen Worte Lachers bei Verbrennung der
Bulle die Beseitigung des Worns papistisch Die Umwand
lung des Namens B bel in Lange Wenn nun endlich ein ho
her Beamter gesagt habe Beilin sei nicht der Ort für ein
Lutherfestspiel so müsse er hinzufügen dann sei Berlin auch
nicht der Ort für ein Lutherdenkmal Prof Scholz verwies
auf die Thatsache daß die Lutherfestspiele in Jena Dresden

Fedor schüttelte betrübt den Kopf Der ist weit fort
bei meiner Mama

Ostens Auge hing unverwandt an dem schönen Knaben
Er beugte sich zu ihm nieder und zog ihn leise an sich

Soll ich mit einem hübschen Wagen kommen und Dich
abholen fragte er weich mit zwei weißen Pferden und
mit einer kleinen rothen Peitsche für Dich

Der Kleine nickte vergnügt Komin nur sagte er
treuherzig ohne sich dem Arme zu entziehen der sich leicht

um ihn gelegt, ich will schon mit Fahren wir dann
zum Onkel und zur Tante in Stettin

Statt zu antworten küßte Paul das Kind und wandte
sich zum Gehen Bis morgen erbitte ich noch Ihre Gast
freundschaft für den Kleinen Herr Kapitän gegen Mittag
werde ich ihn abholen Da meine Frau im Begriffe steht
ein Seebad zu besuchen werden wir Fedor zunächst einer
Freundin anvertrauen Hoffentlich überzeugen Sie sich
dann vor Ihrer Abreise von hier noch selbst daß Ihr
Schutzbefohlener sich gut einlebt Für heute darf ich Ihre
Zeit nicht länger in Anspruch nehmen

Der Kapitän verbeugte sich gemessen Beide Männer
tauschten einen vielsagenden Blick Jeder empfand daß es
rathsam sei einander nicht oft zu begegnen

Als Paul in das Freie trat athmete er schwer auf
Der Himmel hatte sich verdunkelt ein Gewitter begann
im Westen heranzuziehen die Luft lag schwül und regungs
los über der schlafenden Erde durch zerrissene vom Winde
gejagte Wolken glitzerten einzelne Sterne Paul blickte
flüchtig auf während er eilig vorwärts schritt ihm war
ruhelos zu Muthe als würde er gleich den gestaltlosen
Wolken von einer fremden Macht getrieben Das eben
geführte Gespräch hatte einen peinlichen Druck auf feine
Seele hinterlassen Er fühlte deutlich daß Dmitriew mehr
vor ihm zurückgehalten als ausgesprochen hatte und zwei
felte nicht daran daß dieser Mann in seine eigenen Be
ziehungen zu Caja eingeweiht sei und ihn verurthe le Er
hätte viel darum gegeben durch ihn zu erfahren was die
ser ohne Zweifel wußte Kunde von Caja s Leben und
Tode und empfand zugleich daß er den ihm Grollenden

und wo sie sonst ausgesührt erbauend gewirkt Das Verba
sei nur eine Folge des Friedensschlusses mit Rom Professor
Weber dankte der Stndentenschaft für ihr mannhaftes Auftre
ten in dieser Sache Die Versammlung genehmigte endlich fol
gende Resolution Die anwesenden Mitglieder erklären daß
durch die Hindernisse welche der Aufführung des Lutherfest
spiels entgegengestellt sind das protestantische Gefükl und Ge
wissen schwer gekränkt worden ist Sie glauben hiermit der
Auffassung der gesammten protestantischen Bevölkerung Perlins
Ausdruck zu geben Außerdem beauftragte d e Versammlung
den Vorstand wenn möglich gemeinsam mit den Komitees für
die Lutherfestspiele uud das Lutherdenkmal eine Eingabe an die
Ministerien des Innern und des Kultus zu richten um die
Wiederholung ähnlicher Vorkommnisse zu verhüten

Infolge der Ernennung des Bischofs Aßmann
zum katholischen Feldprobst der Armee sollen nach anderweiti
ger Meldung Aenderungen in den Einrichtungen der katholischen
Militärseelsorge in Aussicht genommen sein

In einer Landesversammlung der deutsch
freisinnigen Partei welche am Sonntag in Dresdes
stattfand und der etwa 800 Personen beiwohnten sprachen
die Abgeordneten Dr Alexander Meyer über die Ziele der
deutschfreisinnigen Partei und Mvnckel über Politische Zeit
fragen unter lebhaftem Beifall der Anwesenden

Der sächsische Kriegsminister und Ministerpräsident
des sächsischen Staatsmiuisteriums Graf Fabrice ist Mon
tag Abend in Berlin eingetroffen Gestern Mittag begab
sich derselbe zum Reichskanzler Fürsten Bismarck

Das Duell zwischen dem Deutschensresser Deroulede
und dem Redakteur der RSpublique fran aise Arene
verlief wie die meisten französischen Duelle Arene wurde
am Zeigefinger der rechten Hand verwundet

Wenn Zwei streiten freut sich der Dritte dieseö
Dritte im vorliegenden Falle der sich angesichts zweier Strei
tenden ganz unbändig freut ist der jugendliche Kronvrinz
von Serbien Damit hat s nämlich wie die W Allg Hta
zu erzählen weiß folgende Bewaiidtniß Königin Natalie die
bekanntlich gegenwärtig in Wiesbaden weilt, bat für ihren
Sohn einen Hofmeister engagirt der denn bereits in Wiesba
den eingetroffen ist nnd sich auch schon anschickte den Unter
richt bei dem Prinzen in Angriff zu nehmen Aber auch der
Königliche Papa hatte daran gedacht seinem Sohne einen
Lehrer zu geben es engagirte also auch König Milan seiner
ieits einen Hoimeister nnd sendete denselben flugs nach Wies
baden damit er dort sein Amt antrete Nun ist ja die Welt
so ziemlich davon verständigt und ivir begehen mit der Rekapi
tulirnng der Sache keine nndelikate Indiskretion daß das
serbische königliche Ehepaar in keiner besonderen ehelichen Har
monie lebt Dieser Zwiespalt tritt nun auch angesichts der
beiden Hofmeister zu Tage Königin Natalie wünschte daß
der von ihr ausgewählte Hofmeister den Prinzen unterrichte
der vom Vater engagirte Lehrer wieder hat seinerseits nach
Belgrad berichtet daß ihm ein Anderer den Weg zum Stndir
zimmer des Prinzen verlege und es ist daraufhin vom könig
lichen Vater telegraphisch die bestimmte Ordre erlassen kein
anderer als der von ihm engagirte Hofmeister dürfe seinem
Sohne Unterricht ertheilen In Folge dessen hat nun der
Prinz die schönsten Tage nnd sein herrliches lektionsloses Ge
schick ist geeignet den Neid aller seiner Altersgenossen zu er
wecken denn der Hofmeister von mütterlicher Seite darf ihn
nicht unterrichten den von väterlicher Seite oesandten Hofmei
ster läßt die Mama nicht zu und so genießt die Hoffnung
Serbiens derzeit die wundervollsten Ferien i er wandelt
zwischen zwei Hufmeistern dahin ohne daß einer von ihnen
seiner frohen Muße auch nur ein Haar krümme arf Es ist
bisher nicht abzusehen wie lange der Kronprinz von Serbien
dieses kriegerischen Zustandes sich erfreuen darf

Nach einer vom Verein Deutscher Eisen und Stahl In
dustrieller veranstalteten Enquete über die Lohnverhältnisse
beschäftigten im Januar 1887 205 vorwiegend große Enenhüt
tenfirmen 138695 Arbeiter mit 913l870 Mark Monatslohn im
Januar 1888 dagegen 147051 Arbeiter mit 10259513 Mark
Monatslohn Demnach waren die Z hl der Arbeiter um 8356
6,2 pCt 11,7 pCt gestiegen Der Monatsverdienst eines
Arbeiters ist demnach von 66,20 M auf 69,67 M gestiegen

Außer den Löhnen wurden an gesetzlichen Leistungen zu
Gunsten der Arbeiter Krankenkassen Unfallberussgenossenschaf
ten Haftpflicht e, von den 205 Werken in 1337 2310393 M

weder zwingen könne noch wolle seine Verschlossenheit zu
brechen Das Bewußtsein der alten Schuld nagte scharf
die Buße peinlicher Gedanken hatte Gestalt gewonnen und
trat verkörpert vor ihn hin Das kleine Grab seines und
Emmy s Kindes stieg auf er meinte eine Nemesis zu
spüren Caja war todt hätte sie gelebt so blieb doch
kein Weg offen aa ihr gut zu machen Das Kind aber
um desseutwillen sie sich verbannt hatte daß sie nach dem
Wort ihres Briefes als das Einzige was sein war in
ihrem Schooße hinweggetragen weil es seine Zukunft ge
fährdete dies Kind blieb ihm um zu sühnen

Er wendete sich dem Quai zu bog in die Seitenstraße
ein welche am Theatergebäude mündet und durchmaß den
Platz dessen Eckhaus er zu jener Zeit bewohnt die wie
der Gegenwart für ihn geworden war Im Parterrezim
mer brannte noch Licht Er zog die Klingel der Laut
schrillte über den öden Platz hin

Da saß er nun wieder in dem kleinen Salon der daS
Walten der Geister gesehen welche sein Wort jetzt herauf
beschwor Da saß er dem milden Gesicht gegenüber dessen
verständnißvolle Augen ihm die Beichte zur Wohlthat
werden ließen und horchte auf die beschwichtigende Stimme
welche alle Stürme zur Ruhe sprach

Vielleicht stimmte gerade der Rückblick auf das was
Corneliens Gemüth einst von Caja abgewendet hatte sie
heute so bereitwillig einen Opfermuth anzuerkennen den
sie ihr niemals zugetraut Ein hoher Sinn hält immer
das Edelste für das Wahrscheinlichste darum begriff
Cornelie Caja s Verzichten und sprach sie um der einen
That willen von allen Anklagen des eigenen Mutterherzens
frei Sie kam der Bitte Pauls auf halbem Wege entge
gen ihr idealer Sinn baute die Sprossen einer Himmels
leiter aus dem seltsamen Geschick das Caja s Kind in ihre
Obhut führte das Kind des Weibes um dessentwille
ihr geliebter Sohn früher dahingewelkt dem zu ver
geben sie lange umsonst gerungen und das sie nun längst
mit in den Frieden eingeschlossen der ihr nach dem Jen
seits strebendes Herz erfüllte

Ihre Worte ihr ganzes Wesen thaten Paul unendlich
wohl Leise führte sie fein erschüttertes Gemüth zur Ge



15,92 M Pro 1 Arbeiter gezahlt An freiwilligen Leistun
gen Invaliden und Penfions afsen Versorgung der Mittwen
und Waisen Arbei erwohnungen Knst nnd Logirhäuser Kon
sumvereine Schulen Bibliotheken Bildungs Erbolungs und
gesellige Zwecke c e zahlten 159 Werke der Eisenindustrie
und des Maschinenbaues in 1837 2511876 M 18,52 M pro
1 Arbeiter

Der Verein deutscher Patentanwalts hat dem
Reichskanzler verschiedene auf die Revision des Patentgesetzes
bezügliche Anträge unterbreitet Der erste derselben bezieht
sich auf S 1 des Gesetzes vom 25 Mai 1877 und will den

sien Absatz desselben der jetzt lautet Patente werden er
theilt für neue Erfindungen welche eins gewerbliche Verwerth
ung gestatten folgendermaßen abgeändert wissen Patente
werden ertheilt für neue Eifindungen Als Erfindungen sind
anzusehen gewerblich verwerthbare Erzeugnisse und Verfahren
durch welche eine neue technische Wirkung oder eine bekannte
technische Wirkung auf neue Weise angestrebt wird Diese
Definition wird dadurch begründet daß nach den bisherigen
Ersahrungen eine Unsicherheit in der Beurtheilung ob eine
gewerblich verwerthbare Neuerung als eine Erfindung im Sinne
des Patentgesetzes anzusehen sei sich bemerkbar gemacht habe
und zwar insbesondere bei solchen Gegenständen deren Unter
schiede von bekannten Gegenständen derselben Art nicht in die
Augen springen

In Bonn hatte ein Studiosus der Chemie
Emil Brenner ans Straßburg uuter fremdem Nameu bei
zwei Uhrmachern je eine goldene Remontoiruhr im Werthe
von 459 Mark gekaust Bei Ablieferung der einen Uhr in
seiner Wohnung versuchte er durch ein Nebenzimmer zu ver
schwinden wurde aber von dem Uhrmacher eingeholt der an
dere Geschäftsmann hatte als ihm kein Geld geboten wurde
die Ablieferung der Uhr klugerweise abgelehnt Bei der ge
richtlichen Verhandlung stellte sich noch ein weiterer Schwindel
heraus Brenner hatte obwohl er eine getrennt von ihm
lebende Gattin hat sich mit der Tochter seiner Hausw rthin
verlobt und daraufhin bei der Letzteren etwa 99 Mark Schul
den gemacht Der Gerichtshof vernrtheil e den jungen Men
schen der schon früher wiederholt wegen Betruges vorbestraft
ist zu sechs Jahren Zuchthaus sechs Jazren Ehrenverlust und
1290 Mark Geldstrafe

Einer der Millionäre Wiens ein Börsenfürst hat
jüngst sein letztes Haus veräußern müssen Er ist nun einer
der vielen Wiener Millionäre die von der Bildfläche schwinden
Dem Budap Tagbl, schreibt man hierüber aus Wien Das
Palais Epstein auf dem Burgring ist ein modernes Mausoleum
eines langsam erworbenen rasch zerstobenen großen Reichthums
Das Palais Schey auf dem Opernring ist die monumentale
Vignette zweier interessanter und bewegter Kapitel aus der
Geschickte der flüchtigen Millionen Diese Geschichte hat mit
ibren Vaudenkmalen manche Straße Wiens geziert Das
Palais Pallavieini auf dem Josefsplatze war das Familienhaus
der Bankiersfamilie FrieZ im vorigen Jahrhundert zwischen
Kreditanstalt und Zeughaus tief versteckt in seinem Souterrain
heute der Schauplatz der eqmvoguen Amüsements eines Nacht
kaffeehauses steht das Palais Schuler Puthon vormals der
Schauplatz berühmter Feste welche die Elite der Wiener Ge
sellschaft vereinigten Den Festen der Kongreßzeit erschlossen
sich auch die Prunksäle zweier Paläste die mit dem Reichthum
geschaffen wurden welche die napoleonische Kriegsepoche den
Miliiärlieferanten in den Schooß warf das Wetzlar sche
Palais in der Augartenftraße das Sulkowski sche in der
Matzleinsdorferstraße welches damals das Familienhaus des
Großfuhrmannes und Pferdelieferanten Dietrich war An
eine der charakteristischesten Episoden der Vergänglichkeit
der Millionen erinnert das Palais Steinmetz in der
Johannesgasse Die Paläste der Besitzer der immobilen Milli
onen der Herren der Fideckommisse die sie dem Schicksal der
Millionäre entrücken sie allein bilden wirkliche Familien
sitze stolze Denkmale des gesicherten erblichen Besitzes
des Reichthums den eine Generation der andern vermehrt
überliefert Die Paläste welche die Besitzer der mobilen
Millionen schufen sind die irdischen Glückes Zeugen der ein
stigen Macht und Denkmale der Vergänglichkeit der Flüchtig
keit des einstigen Glanzes von Familien deren unerbittliches
Loos es ist schon nach wenigen Generationen in Dunkel in
Vergessenheit oft in Dürftigkeit zu versinken Wo sind sie alle
hin verschwunden die einstmals so berühmten so beneideten
Familien die in Wien den Millionen geboten Wo sind die
Nachkommen jenes Oppenheimer der mit seinem Golde die

genwart zurück und wurde der Anwalt ihrer heiligen Rechte
Als er gegen Mitternacht von der Freundin ging zog sein
Herz ihn mächtig zu seinem Weibe

Leise betrat Osten das Schlafgemach Halb wünschte
halb fürchtete er seine junge Frau noch wach zu finden
Als er sie auf ihrem Lager eingeschlummert sah empfand
er es doch als Wohlthat Lange stand er vor ihr und
sah sie an ihr lieblicher Kopf ruhte leicht eingesunken auf
dem Kissen das feine Gesichtchen war heute wieder so
durchsichtig blaß wie in der ersten Zeit nach dem Tode
ihres Kindes Sie konnte kaum erst eingeschlafen sein
auf der Wange hing noch die ungetrocknete Thräne

Paul seufzte schwer Mit tiefem Bangen empfand er
wie viel es zu verschmerzen wie viel zu heilen gab Das
Gefühl von Einsamkeit welches ihn seit langer Zeit so
oft befchlichen nahm auch jetzt der Hoffnung die Zuver
sicht Emmh hatte ihn in seinen Freuden wie in seinen
Schmerzen allein gelassen so oft sie sich persönlich verletzt
glaubte was konnte er nun erwarten

Er blickte auf sie nieder wie auf ein hilfsbedürftiges
Kind und gelobte sich schweigend zu tragen und zu scho
nen Noch wußte er nicht daß ein Verhältniß zweier
Menschen die sich nahe stehen leichter an dem unausge
sprochenen Worte scheitert als am leidenschaftlichsten Zwiste

t 5
Der Winter war hereingebrochen für Ostens der letzte

den sie in Stettin verlebten Schon war dem Haupt
mann mitgetheilt daß die Zeit seines dortigen Komman
dos bald abgelaufen sei und er dann in Berlin verwendet
werden sollte

Paul sah diesem Wechsel mit Befriedigung entgegen ein
interessanter Wirkungskreis stand ihm in Aussicht auch
war ihm der Gedanke lieb seiner Mutter nahe zu kom
men die seit einem Jahre in dem Häuschen der Zeug
Hausstraße ein stilles Wittwenleben sührte Emmy war
dies eben so erwünscht ihre Schwiegermutter gehörte für
sie zu den sympathischsten Frauen Der Ortswechsel selbst
war ihr gleichgültig Sie hing nicht an Stettin sie hing
überhaupt an nichts als an dem einen Tag und Nacht
m ihr Pulsirenden Gedanken Paul s Herz zurückzugewin
nen und sie fühlte sich diesem Ziele ferner als je

Fortsetzung folgt

Knegskafsen des Pnuzen Eugen füllte der die Kosten des
siebenjährigen Krieges bestritt Was ist aus den großen
Wiener Bankhäusern geworden welche m aller Welt unbe
schränkten Kredit genossen Wo sind sie hin die Geymüller
die Arnstein und Eskeles und wie sie alle hießen Verschwun
den und verschollen Verschwunden und zerstreut sind die
Millionen wie ihre einstmaligen Besitzer Aber was die
Millwnen geschaffen besteht und bestehen bleiben die Kräfte
des Kunststeines der Betriebsamkeit die sie belebt angespornt
hatten die in ihrem Dienste sich entfalteten Die zerstreuten
Millionen sammeln sich auf s Neue neue Namen umgeben sie
mit ihrem Glänze neuer Schaffenslust gewähren sie ihre
Macht um neuerdings sich zu zerstreuen Furchtbar ist dieser
Wechsel und Wandel der Millionen für das Geschick des Ein
zelnen und der Familien die sie in diesen Wirbel ziehen
furchtbar für den Einzelnen furchtbar für die Allgemeinheit
durch deren wirthschaflliches Geäder sie mit rastloser Hast
rollen

Anläßlich der Arbeiten für die Pariser Weltaus
stellung wurde in der letzten Zeit mehrmals behauptet bei
dem Bau des Eiffelthurmes kämen häufige Unglucksfälle vor
welche die Unternehmer zu verheimlichen oder zu vertuschen
bemüht wären Jetzt erzählt der Jntranfigeant von diei
Arbeitern die mit Gerüsten in die Tiefe gestürzt und unter
den Trümmern zermalmt worden wären Eine Zuschrift an
d m Gaulois äußert sich hierüber noch bestimmter Der
Brieistcller schreibt Herr Direktor Gestern begegnete ich einem
mir bekannten Zimmermann welcher bummelte Wie sagte
ich ein so geschickter Handwetter wie Sie ist nicht bei der
Arbeit Augenblicklich wenigstens nicht Wir Alle die wir
am Eiffellhurme arbeiten haben einen Franken per Stunde
verlangt und sind nun der Antwort gewärtig Und je höher
er hinaufgeht desto mehr werden wir verlangen Es ist leine
bequeme Arbeit diesen Thurm zu bauen Er erhebt sich erst
199 Meier über die Erde und schon hatte man wenigstens 59
Todesfälle zu verzeichnen die sorgfältigst verheimlicht wurden
Man hätte Unrecht die Arbeiten hinzuhalten die keineswegs
fortgeschritten sind und mit uns geizen zu wollen denn wir
Zimmerleute und die Dachdecker sind die Einzigen die in dieser
Höhe arbeiten können

Loeomotiven Explosion Von der Lübeck Buchener
Eisenbahn Gesellschaft geht der Lüb Ztg nachfolgende amt
liche Darstellung über einen auf der Travemünder Bahn ge
schehenen Unfall zu Am 9 d Mts Abends 3 Uhr 55 Min
fuhr der Personenzug Nr 45 mit der Loeomotive Zwerg
Führer Röpcke Heizer Bahss dem Packwagen und vier mit

etwa 25 Reisenden besetzten Personenwagen von Travemünde
ab Kurz vor Erreichung des Gehöftes Bornteich explodirte
mit starkem Knall der Dampfkessel der Loeomotive Der Zug
kam sogleich zum Stillstand Der Führer und Heizer wurden
von der Loeomotive herabgeschleudert und schwer verletzt Der
Heizer ist seinen Verletzungen bereits erlegen Ueber die Ur
sache der Explosion ist bis jetzt Sicheres noch nicht ermittelt
Die Maschine ist 1882 in Betrieb genommen und hat noch bei
einer am 26 October vorigen Jahres angestellten Prüfung mit
17 Atmosphären Ueberdruck ihre Betriebssicherheit bewiesen

Wie aus Paris gemeldet wirb herrschte am Sonntag
auf dem Felde von Longchamps nach dem Rennen um den gro
ßen Preis in Folge des Sieges den das französische Pferd
Stuart über den englischen Favorit Crowberrh errang

unbeschreiblicher Jubel Dieser Erfolg gab Anlaß zu einer
großartigen Manifestation für den Präsidenten Earnot welcher
umgeben von den Ministern und dem diplomatischen Corps in
seiner Loge anwesend war Die Rennen waren vom pracht
vollsten Wetler begünstigt

Literatur
Kaiser Wilhelm Ein Lebensbild in kleinen Zügen vom

großen Kaiser von Arnold Wellmer Verlag von Otto
Hendel in Halle a S 129 Seiten stark mit einem hüb
schen Portrait des Kaisers In steifen Umschlag geheftet und
beschnitten 25 Pfg in eleg Ganzleinenband mit Rothschnitt
59 Pfg Dieses Lebensbild von dem als trefflichen Erzähler
bekannten Verfasser ist entschieden das gelungenste von allen
welche bisher erschienen sind Die Ausstattung ist trotz de6
geringen Preises eine äußerst elegante wir können dasselbe
Jedermann zur Anschaffung empfehlen und keines eignet sich
besser als Geschenk für die Jugend resp zur Verthetlung in
Schulen

TMÄckeOxx
Bereis jüngerer V ch mni ler Ab 8zBersamm im Pfälzer Schichgraben
MchlSörsenverwuimlung Nm 4 S im Saale v Kohls Restaurant Kömgsstr 5
Ornithologischer Keiitral Verein sür Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung tu Kohls Restaurant KönigSftr 5
Vicnenvätcr versainmlung Ab 3 10 im Weißen Roß
Sirchen Gesmliivcreiii zu St George Ab j8 tm Pfarrhause zu Glancha
Verband deutscher Handlungsgchülscn Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde I der städt Turnhalle
Hallischer Schachilub Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Handwcrier BilSungsvrrcIn Ab 8j Gesangstunde tm Cafe Barbarossa
Männersesangverei Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein KSeili 8 10 Uhr in Wilkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
HanSwrrtermrister Liedcrtal l Slb 8 11 Uebungsstunde in Wille s Restaurant
Kreuibrüller Stammtisch 1 Z Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Berein Thalia Ab 8 in der Halloria
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Wörlinex BZsw VSW is Z,mi
Die heutige Börse eröffnete unter dem Eindrucks bek

Nachrichten aus Schloß Friedrichskron in abgeschwächter Halt
und nahm aber bald die steigende Tendenz wieder auf Am
meisten waren deutsche Bahnaktien bevorzugt Rentenwerthe
bröckelten anfangs ab namentlich Russen konnten sich aber
später erheben Aehnliches gilt von den spekulativen Banken
Nnf dem Montanmarkte herrschte keine einheitliche Haltung
Gegen Schluß der B rse trat wieder ein Nachlassen der Ten
denz ein

ProdMenbSrse Berlin 12 Juni Weizen sehr still und nachgebend loko
1S3 bis 82 M September Oktober 168,75 bis 169 bisl68 i is 168,5 Z
M Roggen loko bei Zlenem Angebot wenig begehrt Termine gedrückt
weil Kauflust fehlt loko 124 bis 13Z M September Okiober 131 25 bis 131,50
M Hafer loko sbilliger erhältlich Termine fast geschästslos loko 11
bis 138 M September Oktober 118,50 is IIS,25 bis 118,75 M Gerste
ohne Verkehr loko 112 bis 185 M Rüböl unisatzlos aber gut gehal
ten loko ohne Faß M September Oktober 47,10 bis 47 M Petro
leum geschäftslos loko M Spiritus loko ohne Begehr Ter
mine schr ruhig mit Sc M Verbrauchsabgab loko ohne Faß 54 4N M,
September Oktober 53,30 bis 53,20 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
loko ohne Faß 33,70 M September Oktober 34,10 dis Z3,S0 M Mehl
wenig verlangt Weizenmebl 00 24,75 bis 23,00 M 0 23,00 bis 21,00 M

z nmehl 0 18,S0 bis 17,50 M 0 und 1 17,50 bis 16,50 M
Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

PreM Tes Me AorW
Dividend 1386

SnSk mdisch AmidS
Dividende 1386

D Reichs Anleihe
do

Koniol

do do
Siaats Am 1863
do 50 52 53 b2

Sraats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Psmmer sche R Br
Pokn sche do
Preußische ds
Sachsische do
Schles do
Bad Etsenb Anl
Bairi che Anleihe
Hkmb Staats Revte
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rents
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Brav, 20 TU L
CAn Mind Präm
Deffauer do

7 N L

4

3V
4

3

4

4

3

41

41

4

4

4

4

4

4

3,
4

4

3
4

4

3 /9
fr

3V
3V
sr

107,SS s
102,50 bG
1,07 10 i Ä
103 30 B
103 G
102 3 G
101, G
105 25 G
104 30 bG
10480 G
104,gg G
10t,80 Z
105 b
10k ,8Z G

101,50 0
10 50 V
105 30 G
92,10 M

103,40 B

152 Z0 S

L9, E134 75 b

26 50 b

Abgang und Anknnft der Privat Personenposten Posthof Halle
Nach Salzmüude 6 0 B 3VN Von SalMiinde 10 VB 7 30 U

Alrenburg Zsitzz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Zwrienb Mlaww
Mederwaldbahu
Rordh Erfurt
Osiprenß k
Saawahn
Wsimar Gerasr

do 2i conv
do migar fr

Werra Bahn
Buschtishrad B
Dux Bodenbach
Gal fCarl L B
Gotthardbahu
K rsk Msw
Rnff Stb
ds Süd

Güdösi LomS Z
War chau We

1

9 /u
0

N/ I
0 c
0

0

2

0

1

S
Z

3

3

SZ
5

V

IS

49 50 bG
182 25 tG

10l S62 60 lG
7 G
95 9 b
4 ,90 l B
23 25 bL

73,75 B
12, tG

123 80 ü
81,60 b
35,60 W

1,41 10 b
S,25 G

VS 40 Z
34 25 S

1 2 40 b

Sise S ,w VÄoritS ZtW i Uttis
Berltn DreWs
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oöerlav,cksr
Ostpr SiidbahA
Saalbayn
Wetmar Gera

g

s 112,50 bG

3V
2 116 bV
3 1 810 tE
2 /s 36 30 zöÄ

Bsrlin DresdW
Vreslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blanisnb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gem
Werrabahn I Km

ds 13M
MSI WMS Wck r t LU MSio

4

g

4 101,50 B
4

4

4 /s 104 30 bT
4

SV 99 30 G
4 101,60 vB

4

4

1 2 L

Sachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 sdo 3 KKaschau Oderbergsr

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsd

do von 1874
do von 1335
do
do
do

Pilseu Priesen
Siidösterr Lomb

do msdo Obligat
do GoldUngar Nordostbah

Brejt Grajewo tnd g
Gr Rnss Nsenb g
Koslow Woron gar
Snrsk Charlow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsi gar
Mosco Msan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do lleim
Warschan TeresP g
GladtkawkaS

102 6Z B
85 10 b
34 80 b

8l 50 bT
103,71 G
73 10 B
82 B73,25

75 6 B
76,10 HZ
07 KZ

101 30 b
72 60 H
59
58,90 B

77 40 S
84,10 b
70 60
89,75 G
89 75

S3 25 b

S7 2Z B
84, b88,30 LG
77,25 dG
63,90 G
64 80 G
9 3 b

Weqstl

Amsterdam 1 X Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 M

stA 1S0 U
MrZvnrg,U 0 W 3W

1SL 70 h
20,37
30,60 i

16110
ll S 50

eqypt garant 3

Italien Rente 5 97 30 v
Oestsrr Goldrente 4 88,60 bS

do Papierrente 4Vs 3,75 b
do Silberrenie 5 65 20 B

Rnnrän große 8 105, Ido amortis 5 91,90 vg
Rnff Goldrente S IV3 10 b
do kons 3c er 4 73,60 ü

S4 10 20bBdo do 4 5

do do 1er 5 86,50 G
do Orient Anl ö 55 0do Prämien 34 S 150 70 S

do do SS S 134, bdo T Vodenkr s 70 Gdo Curl Psdbr 5 54, b
Serb Kold Pfdbr 5 82,75 i Ä

do Rente 6 80,60 b

Nng Gold 1000 4 79 60 S

do 0 500 4 80,20 b

do do 100 4 S0 30 ö
do Jnvest G A 5 1k,1 i0 bA
do Papierrente 5 70, iiG

Andnftrie Rttiss
Hewrichshall 4 107,90 M
Dessauer Gasges 10 155, vB
Berlin AnHalter M S 113,50 bG
Frennd konv S 131 bA
Grusonwerl 7 233,50 d
Hall Maschinen 12 22t, bLöwe Ä Co 10 338,50 S
Zeiyer Maschinen 16 Z3K 50 b
Frister Nahmasch
Eröllwitzer Papiers

0 29 90 B
10 165, B

Ellenb Cattun Z 100,25 B
Langensalz Tuchs ö 91 G

93,S0 vUGlauzig Zuckers 3

Körbtsdorf S 101, bÄ
Kette Elbefchiff
Nordd Lloyd nens

2 69,75 bG
7 12 bBL azar 8 164 90 G

Berl Aquarium 5 55 Gdo Brotfabrik 12 z 212, b
Deutsche Edlson Ge
Hreppiner Werke

4

5

Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wsstphäl St, Pr

g

2

117 75 V
50 50 G

10 159,50 bA
Banl Wtleu

Berliner Kasienv 4 120, G
155,10 V Zdo Handelsg 9

do Maklerver S 119,70 b
BrannschÄ Bank 4V 101 g 1 M
Darmstädter Bank 7 145 50
Deffaner Credit S

1E1IZ SDeutsche Bank g

Disconto Comm 10 133,50
Dresdener Bank 7 126 90 bA
Geraer Credit 5V 9950 d
Geraer Bank 2 87 75 b Z
Leipz Creditanstalt SV 175 S0 bA
Magd Bauiv 4 108 25 G
Meining Hyp 40 4 98 80 bA
Mtteld Ereditban 5 92,91 d
Nattonalb s Dtschld 2 104,70 bA
Nordd Bank 7 157 b
Oesterr Credit Anst sv 143 75 b
Petersb Diskontos 1

do Internat 11 5
Zrenß Bodenkrsdit 5 115,40 b A
do Ctr Bd 40 o 137,10 G

Reichsbani 1 8 20 b
Sächsische Bank 4 110 bB
Weimarische Bank 0 50 30 bÄ

Bergwerk NSzHStten Bttie
AnHalter Kohle 12 180, B
Dortm Union 0

do St P Lt V 69 25 bA
Duxer Äohle 39 75 G

do do conv 4 77,90 b
Kölu Müsen 32
Kön u Laurah V 103 25 i H
Lanchhammer 92 25 G
Sächs Gußstahl 149 G

132,90 bS Th Braunk A 7

do St Pr 5 o 7

Stolb Zinkhütte 1 35,25 tZZ

do St Pr 5 6 111 ö
Westeregeln 0 153,50

T Mkchi Hyps Zen PsanLSrisis
Anh D Pfandbr 5 100,10 G

do do 102,90 G
Goth Pr Pfandbr I 3 107,
Meining Hypochbr 4 10 ,3Z b U
do Präm Pfdvr 4 12 ,10 G

Nordd Grdcr Pfbr 4 102, MPr Bodener rzv 5 113 30 G
B Eent Bod rzb S 115,20 G
Sadd Bodencred 4 102,50 B

Lsipz Börse s 12 Juni
Sächs Rente Z 92 bWendurg Zeitz
Außig Teplitz

4V
4

103,25 K
104,70 K

Buschtiehrad I Cm 5 85 75
Alteudurg Zeitz 3 162 HBuschtiehrader L, 7 13 ,25 bB
Mg B Tredtt 8V 175,50 G

5

4 M
127,50

110
Dörstewitz Rattm 0 53 GS Xhür Braunk 7 132 50 A

do St Pr 5 o 3 13 50 G
B S TH P St Pr 0 63 50 G
Zeitzer Par S A 0 67 SS Zu rraff Hall 143 NZall StMßenoa d 36 l
Srdll iW r Papier fJ 164 75 G



HsIIs L

Größtes

HoüisiöiMton

N s LwA Kvacksmis
slSA AO 7 TILsv ss VOK sseZAUilsasTZG

o

kiulenm

bester bewährtester Construction mit höchst praktischer
patentirter Vorrichtung empfiehlt sehr billig

ortti Köals
jede Größe auch Sitz Fuß Arm u Schwamm
badewannen Badeöfen Badeeinrichtungen
und Badestühle empfiehlt in sehr großer Aus
wahl billigst

Mzx RathhausliMe s 1v
AMr SZAkI

Pfund 8V Pfeunige Iwr allei Sei
NAZI Rneben dem Hauptpostamt

Wlrötkn unzx
Mit heutigem Tage eröffnete am hiesigen Platze K zi M ssL ti ASAv SO ein

VIxsrrSil v
Z s und bitte meine werthen Freunde und Gönner um geneigten

Halle a S den 9 Juni 1888 Hochachtungsvoll
GGGGOOGOGOOSGGGOSSGGGG
0

SNMM S N W1 AR sMMWMG ZW0tZl6 6 I Mä
L SrüävrstnlWs S

uMkr Nit ll uvA von rl M OZ vrt s Ic aus Berlin Vrl W HV Herrn
G VüIlZ aus ltova unä Herrn K ZZ i iev sus ZZsrlin

uminerirte Lillets Ä Aack 3,00 1 zIlnv llierirte s 1,50 oststrusze 9lexto a 0,20Daseldst Lillets Kr iiuliöreväs Nitslieäer Llläe 6es Ooveerts 9 Illir
Gr Wsüftr

Nr R
Donnerstag den 14 Jnni Abends 8 Uhr

S AGM SWMS S K WZ
Eintritt s Person ÄS Mg Hochachtungsvoll WieZz

UUdolwssarts
Ich empfehle mein MestaNVlMt mit schattigem Garten zu recht flei

ßigem Besuche Zugleich offerire ich die Biere ans dem Münchener Bran
hans 5 ier sowohl ganz Helles Lagerbier als auch dunkleres Münchener
Gxportbier Diese Biere sind schon seit längerer Zeit durch ihren gro
ßen MalzgehaZt gnten Geschmack und schönen Glanz in die
erste Reihe der besten Biere getreten Außerdem mache ich auf mein schönes
Wereinszimmer mit neuem Pianino aufmerksam

8 Zsr Ä r

Vir üdsrnotunsn clis L uskiid rviiiA ia äss
sollaZsuäsi KssodMo 211 äsn SR IAiSlleKtvlI ZZsäillgvi llASll

tmäöQ änroll uns stets dssts siodsrsts unä kostsllkrsig IIntördrillZunA idrsr Söläsr

Slws MS ÄnwädsMiorv
swxksIÜLll vir bsi H/potdc ksllvsLd ss

KM Mal M krmtZMW
unter äsn dMgstso imä ZünstigLtsn OonälLonsn

V vri ttG MMAG
im und staätisolisr sv vis liwälivtlsr 6rnllästüoks vsräöll streng reell
gejisndkM

V KKl R t ur n t VW WGeiststratze K v Z Halle a SM Ist Z AK i k ZSr WvZ ZiztsxMittagstisch von 12 2 Uhr Vereinsz mmer noch einige Tage frei

Donnerstag den 14 Juni Abends s Uhr

Aus dem reichhaltigen Programm sind besonders hervorzuheben Gastspiel der
Türnerkönige üvvS und Großes Ballet Divestissement arrangirt
vom Hofballetmeister getanzt von 16 Damen spanischer
Nationaltanz geritten von Frl und Herrn 4 RappHengste vorgef von Herrn M x Fantasie Quadrille geritten
von 12 Damen Gastspiel der Drahtseilkünstler Wis und Mr F es
s v Austreten des Jockey Reiters Mr L v NaÄKinZ der Reitkünstlerin Mi

Vi K nik Troubadour Schimmelhengst in der hohen Schule geritten von Frl

M rtl kli Iv Äv x Ar iv lx ausgeführt vonMi VS t ri und Herrn M x e cV Alles Uebrige Placate und Austragzettel DU
Freitag den 13 Juni Abends 8 Uhr

mit neuem vorzüglich gewählten Programm Hochachtungsvoll
Hl SUGÄWIWAIAW

HMrAlkM ei MM IlolMbeiter m llBe 8
Außerordentliche General Versammlung

ss PZ am Donnerstag den S1 Jnni 888 Abends 8 Uhr in Sttllrv
Kurzegasse 1

Tagesordnung Umänderung des 13 2 der Statuten
Der Borsitzende r

Heute L
Donnerstag Kr Gv

ül

orökset
KI

erössoetMM
Reilstraße M8

Einem geehrten reisenden Publikum Freunden und Bekannten zur gefälligen
Kenntniß daß ich mir heutigem Tage neben meinem

auch eingerichtet habe
Mein eifrigstes Bestreben soll es sein den mich Beehrenden nur Vorzüglichstes

iei soliden Preisen zu bieten und emvsehle ich mein Unternehmen einem geneigten
Wohlwollen

Halle a S, im Juni 1888 Hochachtungsvoll

a Ltr 125 H
i

a Ltr 125 H
mit feinem Fruchtgeschmack empfiehlt

RemhM Gcbhnrdt
Mannischeftraße ZI

W vZissi v Zs sts KS A ZTH Z
Ä Liter 125 H

Äsiisste K i v W vi üZz
A Pfuud 100

s Psd 100

vstt t zZ sehr saftiga Pfund 105

Ä Pfund 50 empfiehlt
Remhsid Gchhardt

Namüschestratze St

AS Kluusstluyr 11
Mähe des Marktplatzes ist die ele
gant eingerichtete Beletage sofort zu
vermiethen und zn beziehen

N äheres Domplatz N part
Neue Promenade S

Versetzungs halber zu vermiethen
Meckelstr 12 Nähe der Klinik herrsch

Etage 4 Stub 3 K ev Gartenb zum 1
Oktober od früher zu verm Näheres auch
Leipzigerstrasze SS im Laden

gute Waare Ä St
Z Mfg in SchockenHeringe

billiger offerirt
Oswald Teichmann

kill KMMsW ZkMM
mit Garten in der Mitte der Stadt nahe
der gr Steinstr und gr Ulrichstraße belegen
ist zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilt

Mühlweg 46

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Bruuoswarte

geübte Schneiderinnen Schulberg 2 Part

Geübte Schneiderin w Besch alle Art
Weißnähen verfertigt Albrechtftr 28 Zl l

Handarbeitsunterricht ertheilt Kindern
und gebildeten jungen Mädchen

I v geprüfte Handarbeitslehrerin
Wilhelmstratze 18

Die S Etage sowie Parterre Hein
richstraße 1 direct am Friedrichsplatze
bestehend aus 4 großen Zimmern Salon
3 Schlafzimmern Badezimmer Küche und
Speisekammer nebst sonst Zubehör per 1
Juli zu vermiethen

Die S Etage kann auch sofort bezogen
werden alles Nähere daselbst lt Etrge

Halbe Etage sofort oder später zu be
ziehen Glanchaische Kirche I

Wreitestrafte 4 ist eine fr Wohnung
zum Abvermiethen geeignet zu vermiethen
1 Juli zu beziehen Besichtigung 6 bis 7
Uhr Abends

Daselbst ist eine Werkstatt nebst Woh
nung zu vermiethen 1 Juli zu beziehen

Die olkskiiche
efindet sich Brmwswsxts Ws IG D s

Lösen von Marken für den folgenden Ts z
st nicht mehr erforderlich da eine ausreichvid

Portionenzahl stets vsrräthig sein wird
Anweisungen auf ganze PorÜone

S 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche o
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lonis Sachs große
Mrichftraße 24 zu haben

Di Verwalt ds M MSAck
k tAiiriUit Nckeiler

Heute Donnerstag Abend 8 llhr

Virlorm Ehratrr
Donnerstag den 14 Juni 1888

Gastspiel von u A rtdZirtiAvi
I rvi SSvI Z eLebensbild mit Gesaug in 3 Abtheilungen

Laterne mit Korb u Küchenlampe Mon
tag Nacht Harz 43 Hausflur weggeholt
Bitte Finder daselbst abzugeben

Ott
Iiii ttttZed

znrxt edlsQ siod als Vvrwiikltv
Halls s/8 äsn 12 luvi 1888

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle fKen Tageblattes Große Nrichfkatze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

HieeM I BMsW
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